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Sei affeit feiefett SSertfeeitigungSattftalteit tarf ftd) feitt ©rutttbeft^er weigern, taf über feitt
Sattt gegangen, gefaferen uttt affeS taS porgettommett werte, waS tiefe Anftalten erfeetfcfeen.

Stach Umftätttett fann feierauf tem Seft^er eine angemeffeite Etttfcfeättguttg abgereicht werten,
welefee tiejenigen ju tragen feaben, ju teren ©cfeu§ tie Anftalten getroffen wurten.

©er ftch turd) tfeätige £ülfSletftung bei ter Rettung Pott im ©affer 23erunglücften, oter
Abwentttng ter trofeetttett ©efafer bei Ufern, Dämmen, Srücfen, ^rütfefeen unt tergleicfeett

befonterS auSjeidmet, beweist feieturd) feine patriotifefee ©eftnnung.
AffeS bti £ochgewäffertt aufgefangene oter anS Ufer gefefewemmte £olj oter antere Segen*

ftättte foffett Pier ©'oefeett auf tem *piafe liegen bleiben, wenn ftefe nicht innert tiefer 3eitfrifr
ter Eigentümer Porftntet unt beim betreffenteil ©emeintratfe Sewetfe feiften fatttt, taf folcfeeS

itt feinem Scft§ war; in jweifelbaften gätten foff tarüber taS betreffettte SejirfSgericfet entfefeeitett.

Samt ter Seither in Pier ©ocfeett nicht auSftntig gemacht werten, fo gefeört ter betreffente

©egenftant tem Eigentfeümer teSjettigett SanteS, worauf er bei ter filuttj ftefe abgefefet feat.

Sft ein folefeer beftfelofer ©egettftattt aufgefangen Worten, fo gebort er jur Hälfte tem Seft$er,
auf teffen Sant er liegt, unt jur Hälfte denjenigen, welefee ifen aufgefangen feaben.

Att fdncflicfeett ©teilen foffen ^egel oter ©affermeffer erriefetet werten, wtldjt Pon eigettS

taju aufgeftefften sperfottett beobachtet, über tie täglichen ©afferhöfeen eitt SSerjeicfetttf gefüfert

uttt monatlicfe att tett Sngenieur gefefeieft werten foff; ibre teSfaffftgen Semüfeuttgeit werten
tenfelben pom Departement jäferlicfe mit St. 10 bis 15 pergütet.

Uefcer Abtretung \>on Stegenfdjaften ju Sanbjtraßen, SSerfctn*

bung$* unb gelbtoegen, ju ©rten* unb ©teingrufcen unb ^u
öffentlichen Söafferfcauten-

Um einerfeitS ju Perfeütett, taf ttiefet öffentliche Untemefemuttgett uttt SSerbefferungen, tie
pott ter SKegieruttg ju gemeittttü^igen Swecfen oter jum Seften teS Staatß attgeortttet werten,
turefe taS befottbere Stttereffe oter tett böfett ©iffett teS Eittjeltten in iferer AuSfüferung gebin*

tert werten fönnen, unt um anterfeitS Setettr für tie Abtretung feines, ju folefeen Seftim*

mutigen erforterliefeen EtgetttfeumS eine geregte Etttfcfeäti&uttg jujuftcfeem, wären folgente
SJerortttuttgett im Allgemeinen ju ertfeeilen nidjt uttttötfeig, ta gerate tiefer ©egettftattt gar
feäuftg ju lauge wäferetttett sprojeffett füfert, tie immer tem allgemeinen Seften fefeaten, weil fte

eine nüglicfee Utttemefemung perjögem oter gar pereiteltt.
1. ©etttt Pott ter Regierung SJerbefferuttgett oter neue Anlagen an öffentlichen ©egen

oter ©ewäffern befefetoffett werbett, uttt ttad) Porgettommetter Uttterfuchung ter ifer tarüber
porgelegtett glätte tie 9totfewettbigfeit Itx Abtretung Pon ©runtftücfeit oter ©ebäuteit ganj oter
tfeeilweife pott ter Sefeörte erfattttt wortett ift, fo foff jeter Eigentfeümer terfelben Perpfficfetet

fepn, tie betreffente Siegenfcfeaft oter-fo Piel taPOtt erforterlid) feptt mag, gegen eine Poffftätttige
Entfcfeätigung ju tem Porfeabenbett Utttemefemett abjutretetu
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©olefee Entfchätigungett feabett Statt, wenn, ju Erweiterung oter SSeränteruttg fcfeott

beftefeettter, oter ju Anlagen neuer Santftrafett, SSerbintungS* oter Selbwegeit, ju Srücfen*

bauten, ju jwecfmäf igen ©afferbau *Korrectiottett, oter ju ©riett* uttt 6teittgrubett, befeufS

öffentlicher ©eg* unt ©afferbauten, Sattt, etttweter für immer abgetreten, oter nur wäferenb

teS SaueS für einige 3eit itt Attfprucfe genommen wirt, unt in tiefem Saff uur eine Kultur*
entfdjäiigung Statt bat. Set od) foff tie Seftfenabme nidjt Statt haben, unt an tem abjutretentett
©egettftattt turchauS feitte QSeränterung porgenommett werten, bis tte tem Eigentfeümer
gebübrente Entfcfeäbigung auSgemittelt unt geleiftet feptt wirt.

2. Sit ietem ^aUt toxxl tie Pott ter 9?egiertutg ju Erwerbung folcfeer benötfeigtett Siegen*

fcfeaften beauftragte Sefeörte tracfetett, ftefe mit bem Eigentfeümer über tett Setrag ter Etttfcfeä*

tigung gütlich ju Pergleidfeen, uttt wetttt eitte folche gütliche AuSmittluttg nicht erhältlich wäre,
fo foff tie Entfchätiguttg fchietSridfeterlid) beftimmt werten.

3. Seter Sfeeil erwählt in tiefem fiattt jwei ©cfetetSrichter oter ©cha|ungSmätttter; tie
Pier Erwählten haben fowofet tie Anhörung ter ^artbeien, als tie Unterfudnmg unt Serathung
gemeinfchaftlid) Dorjunefemen, unt bemühen ftd) juerft, einen gütlichen Vergleich ju bewirfen.

Sftadfe Pergeblichem SSerfuch, unt wenn auch fte unter ftdh ju feinem Sefcfeluffe fommen föntten,
fo erwählen fte turd) abfoluteS 9ttebr einen Obmatttt; fönnen fte ju feinem abfoluten Sftefer über

tiefe ©afel gefangen, fo bat laß Obergeriefet tenfelbett ju ernennen. Ser Obmann nimmt mit
fämmtlichen üier ©cfeietSricfetertt nochmals tie Anhörung ter ^artfeeien, tie Unterfucfeung unt
Serathung Por. Ueber tie ganje 33erbantlung foff ein Pott fämmtlichett Pier ©chietSrichtertt,
oter üott ten Pier ©d)ietSrid)tern ttebft tem Obmatttt unterjeichneteS ^rotofoff perfaft, ter
©prud) toppett ausgefertigt unt jeter ^artfeei ein Eremplar jugeftefft, taS ^rotofoff aber fammt
aütn betreffenten Seifagen bti tem ©taatSarcfeiö aufbewahrt werten.

4. Sie ©chiebSricfeter, nachtem fte ihre fchrtftticfeen Vollmachten uttt Aufträge Pon tett
Setfeeiligten Porgelegt feaben, ftnt, fo wie ter Obmann, wentt ein folcfeer nöthig wirt, turd)
tie betreffenten Sejirftfgericbte in Eit unt Pflicht ju nefemett, taf fte tie ©cfea£urtg nad) beftem

©iffett unt ©ewiffen Porttefemett woffett.
5. Sete «Partfeei bat Dom Sage ter Sröffttung teS ©prucfeS an, jefen Sage 3eit, ifere

Sefd)wertett gegen Uttförmticbfeitett teS VerfaferettS bei tem Obergeriefet attjubringen, welches

nach Vernehmung ter ^artfeeien etttfefeeitett wirt, ob ter ©prttdfe wegen Unförmltcfefeiten teS

Verfahrens aufjufeeben fep, oter ttiefet. ©irt ein folcfeer ©prud) aufgefeoben, fo foff ein atttereS-

©efeietSgeridjt aufgeftefft werten.
©enn innert ter feftgefefeten S^ift bei tem Obergericht feitte Sefcfewerte eingelegt, oter

wenn ter fchtetSrid)terlid)e ©prud) bei tem Obergericht nidjt aufgefeoben wirt, fo gefet tie
Abtretung ter betreffenten Siegenfcfeaftett permittelft ter auSgefprocfeeneit Sntfd)ätigung in gefeg*

lidjt Voffjtefeuttg über.
6. Sm Saff ^ne Wartbct ter Aufforterttng ju Ernennung ihrer ©d)ietSrid)ter innert 14

Sagen nicht ©enüge leiftett oter über tie ©afel ter ©cfeietSricfeter nicht übereinfommen fonnte,
fo foff taS SejirfSgerid)t, in teffen ©eriehtSbarbeit tie Siegenfehaft ftefe beftttbet, an feiner ©teile
tte ©cbietSrichter ernennen..

7. Sei ter Seftimmung ter Entfdjätigung für abjutretente ©runtftücfe oter ©ebäute ift
nicht nur ter tanttjumalige wafere ©ertfe terfelben ttaefe Sauf unt Sauf, fontern and) ter

XL $eft. 45



342

afffäffige, turd) tie Abtretung tem Eigentfeümer erweiSIicfe erwacfefente attterweitige Dlacfetfeeil,
nad) ©rutttfä^en ter Siüigfeit in Anfcfelag ju bringen.

8. Sei Anlagen Pon tteuett Seltwegett ftnt tie Verrichtungen ter ©chietSrichter treifacher Art:
a) ju beftimmen, ob taS jur Ausführung erforterlicfee gefefcltcfee Verfeältnif ter 3afel ter

Eigentfeümer oter teS SWtcfeeninfealtS teS ©rutttbeftfceS derjenigen, welefee ten Seitweg
begeben, gegen biejenigen, tie ifen Perweigem, wirfliefe ©tatt feat;

b) tie Etttfcfeätiguttgett für tiejettigett, welche Sattt jum ©eg abtreten, auSjumitteln uttt auf
tie attftofetttett Eigentümer ju pertheilen;

c) tie Sichtung teS ©egeS ju beftimmen, fo wie feine Sreite, welche jetod) niemals unter
8 ©efeufe feftgefe^t werten foff.
9. Affe Unfoftett, welefee tie AuSmittluttg ter Etttfefeätiguttg Perattlaft, werten für tie

©efeietSricfeter pon jeter ^artfeei jur Hälfte getragen, feingegett für ten Obmann Pon demjenigen

Sfeeil, an welchen tie Siegenfd)aft abgetreten wirt. M

Uefcer $a$ (Softem ber offenstehen 23erftetgetung ber Sauten,
in tedjnifcfcer unb 6fonomtfd)er 23esiel)ung fcefendjtet

(Sßom £ber=Sngenieur £ertn Sftegreüi in 3öri(fe.)

3ur Seit, wo Saufente pon #ättbett tem ©taate bti AuSfüferung öffentlicher Sauten ju
©ebote ftantett — jur 3eit, wo tie Saufunft, wie taS Seben im Allgemeinen, mehr spoefte

hatte, unt ein ©ittf teS £errfcfeerS, grof oter fleht, oter ter geweefte $unh eitteS frommen
EntfeuftaSmuS feinreiefete, balt mitten in ©een uttt Soffen, balt att ftetlett Abfeängett, oter auf
groteSfett gclfenfpifeen in fcfewintelnter £öfee Sauwerfe feinjujaubem, teren Umfang unS je£t
noefe itt Srftauttett fe§t — ju jener 3eit, wo ter Saumeifter, ohne öfonomifche ©chrattfen, nur
ten Eingebungen feines SaugeifteS folgen turfte, nahm matt tß mit tem Steinen tticht genau. —
©aS mit 10 S^ohnarbeiterrt tticht auSgerid)tet wurte, mufte mit 100 Perricfetet werten; geftet
ein Saumftamm ttiefet, fo lief matt gleich eittett jweitett unt triften Pom tiefeten ©alte feerbei*

fdfeaffen — unt fo mit ©feinen, mit Salf unt mit äffen antertt Saumaterialiett — furj, taS
Sauwerf wurte itt ^paufefe uttt Sogen poffentet, unt fein 9J?ettfcfe befümmerte ftefe ju jenen
Seiten um tie Soften.

Sie Sortfcbritte ter KiPilifation lefertett inteffett beffere ^Rechnung über tie Seit füferett.

Ser Srobnarbeiter fam ttiefet mefer wiffig auf ten Sau; eS mufte ifem eine Entfcfeätigttng
geleiftet werten. Siefe wurte Porgemerft — uttt tafeer tie erftett 9Jecfettuttgett, tie matt über'
öffentliche Sauten ftntet.

Ser ©ertfe ter Seit flieg inteffett immer mefer unt mefer; — balt wurte tie Srofettpjficfe*

tigfeit eingelöst, unt tem Arbeiter mufte ein Saglofett Perabreicfet werten. Snteffett fo lange

tie flingettte SÜtüttje nicht fo häufig unt an Saumateriat faft allenthalben nod) Ueberfluf war,
feielten ftefe tie Saufoften noch immer in tett ©eferattfett ter 3Wäfigfeit, welche erft jur Seit
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